
Deutschland. 
Ein 

Wintermärchen



Kalt und verschneit präsenteirt sich Berlin. 
Da hat auch Mini-Darth-Vader Probleme, 

voran zu kommen.



Der plötzliche Wintereinbruch hat in Deutschland zu vielen 
Notfällen geführt. Das Rote Kreuz in Berlin hat sich Sorgen 
um die Versorgung mit Blutkonserven gemacht.



Auf der Oder ist inzwischen der 
Schiffsverkehr zum Erliegen gekommen.



Die Wintersportler freuen sich 
über den Schnee.



Allerdings wird eindringlich davor gewarnt, 
die zugefrorenen Seen zu betreten. Die 
Eisdecke könnte noch viel zu dünn sein.



Bis zu elf Zentimeter Neuschnee haben nicht nur 
in Berlin und Brandenburg zu zahlreichen 
Unfällen geführt.



Schienenfahrzeuge hatten mit eingefrorenen 
Weichen zu kämpfen.



Doch das erste Chaos ist erst einmal geschafft. Jetzt 
gilt es, auch die schönen Seiten des Winterzaubers 
zu genießen.



Traumhaft verschneite Wälder in 
Thüringen.



Der Wurmberg (Oberharz) im 
Schnee.



Die Siegesgöttin Viktoria hat in Berlin 
ein Schneelätzchen bekommen.



Ein sehr weihnachtliches Schloss 
Bellevue in Berlin.



Blaue Stunde bei der Kaiserburg in 
Nürnberg.



Und auch Knut freut sich im Zoo Berlin 
über ein bißchen Abkühlung.
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